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Copyright fiir die Computer-Software

Die in diesem Handbuch beschriebenen Produkte werden zum Teil mit
urheberrechtlich geschutzten Software-Programmen ausgeliefert, die in
Halbleiterspeichern oder auf anderen Medien gespeichert sind. Nach
den Gesetzten der USA und anderer Staaten sind bestimmte exklusive
Rechte an der urheberrechtlich geschltzten Software, insbesondere
Rechte der Vervielfaltigung, den Firmen Motorola Europe und Motorola,
Inc. vorbehalten. Demzufolge dirfen urheberrechtlich geschiitzte
Software-Programme, die zusammen mit den in diesem Handbuch
beschriebenen Produkten ausgeliefert werden, ohne die vorherige
schriftliche Genehmigung der genannten Firmen nicht kopiert oder in
irgendeiner Weise reproduziert werden. Auch der Erwerb der
betreffenden Produkte bedeutet in keiner Weise den Erwerb einer Lizenz
fir die mitgelieferten Produkte, die durch Schutzrechte oder
Schutzrechtsanmeldungen der Rechteinhaber geschiitzt sind. Der
Kaufer erhalt mit dem Erwerb lediglich die normale Berechtigung, das
Produkt in der dafiir vorgesehenen Form und in rechtméaRiger Weise zu
benutzen.



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Dieses Handbuch beschreibt den Betrieb des
Handsprechfunkgerats GP344.

Lesen Sie bitte vor dem Gebrauch lhres
Sprechfunkgerats das Handbuch 68P64117B25_ "
Allgemeine Informationen und Sicherheitshinweise'
(mit Sprechfunkgerat mitgeliefert)

BETRIEBS- UND BEDIENFUNKTIONEN

Bedienelemente

Die Zuordnungsnummern beziehen sich auf die
Abbildungen auf den inneren Umschlagseiten.

1. Kanalwahlschalter
Zum Einstellen von bis zu 16 Kanalen.

2. Ein-Aus/ Lautstérkeregler
Zum Ein- und Ausschalten des Funkgerats und
Einstellen der Lautstarke.

3. Seitliche Taste 1 (programmierbar)

Sendetaste (PTT)
Zum Sprechen diese Taste driicken und
gedriickt halten, zum Hdéren loslassen.

Seitliche Taste 2 (programmierbar)

Obere Taste (programmierbar)
Empfohlene Verwendung: Notruftaste.

7. LED-Anzeige

Griin: Betriebsbereit.

Grin blinkend: Scannen aktiviert.

Rot: Funkgerat sendet.

Rot blinkend: Kanal belegt - beim Empfang.
Gelb: Funkgerat angerufen.

Gelb blinkend: Signal Anruferinnerung.

Rot blinkend: Warnung niedrige Akku-
kapazitat - beim Senden.
8. Mikrofon
Sprechen Sie beim Senden deutlich in das
Mikrofon.

9. Antenne

10. ZubehéranschiuB
Anschlul} fir Kopfhérergarnitur, externe
Lautsprecher/Mikrofone und anderes Zubehor.
Staubschutzkappe bei Nichtbenutzung wieder
einsetzen.

Programmierbare Tasten

Einige der Tasten Ihres Funkgerats konnen (durch
eine entsprechende Programmierung in der
Funkgerateprogrammiersoftware CPS) mit
bestimmten Geratefunktionen belegt werden. In der
folgenden Tabelle sind die Funktionen aufgefiihrt,
die sich der oberen und 2 seitlichen Tasten
zuordnen lassen.
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Leistungsmerkmal

Beschreibung

Uberwachen der Aktivitat auf dem ausgewénhlten Kanal

Monitor/Abbrechen | oder
Abbrechen eines abgehenden oder ankommenden Rufs.
Selectivruf Absenden eines Einzel- oder Gruppenrufs.

Scannen ein/aus

Starten und Abbrechen des Scannens.

Storkanal-
unterdriickung

Entfernen eines Storkanals aus der Scanliste.

Sendeleistung

Wechseln zwischen der hohen und der niedrigen
Sendeleistung |hres Funkgerats.

Repeater umgehen
ein/aus

Herstellen einer direkten Funkverbindung zu einem
anderen Teilnehmer ohne Umweg Uber einen Repeater
oder die Zentrale.

Notruf

Aktivieren der Notruffunktion.

Alleinarbeiterschutz

Wechseln in die Alleinarbeiterschutz-Funktion. In dieser
Betriebsart leitet das Funkgerat automatisch einen Notruf
ein, wenn Sie der Aufforderung zum Driicken einer Taste
Ihres Funkgerats nicht nachkommen.




Leistungsmerkmal Beschreibung

Automatisches Weiterleiten ankommender Rufe an ein
Rufweiterleitung anderes Funkgerat, wenn Sie sie nicht selbst
entgegennehmen kénnen.

Erhohen der Mikrofonempfindlichkeit auf einen Wert, der
Flistermodus es lhnen ermdglicht, mit leiser Stimme in das Mikrofon zu
sprechen.
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

|

Akustische Signale

Hoher Ton [] Tiefer Ton 1l

Selbsttest beim Einschalten
-0OK

Selbsttest beim Einschalten
- Fehler

Tastenfehler

Erzwungene Uberwachung
(bei gedriickt gehaltener
Sendetaste)

Funktion seitliche Tasten/
obere Taste aktivieren

Funktion "seitliche Tasten/
obere Taste deaktivieren"

Hinweiston "Kanal belegt"
CI1IM1M1 01 Hinweiston "Einzelruf

Anruferinnerung

||
]

| Hinweiston "Gruppenruf"

Hinweiston
"Sendezeitbegrenzer"

Hinweiston "Monitor"

3

Verbindungsfehler
O m Scannen starten

Scannen beenden
Prioritatskanal
Prioritatsruf erkannt

Hardware-Fehler - der Ton
verstummt erst, wenn eine
zulassige Operation
eingeleitet wird

Erinnerungston
"Alleinarbeiterschutz"

Akkuladung niedrig

Hinweiston "ankommender
Ruf"

Hinweiston "abgehender
Ruf"

Hinweiston "Kanal frei"

Hinweiston "ankommender
Notruf"



INBETRIEBNAHME DES GERATS

AKKU

Hinweise zum Akku

Es kénnen die folgenden Akku-Typen verwendet
werden: wiederaufladbare Lithium-lonen-Akkus.
Die folgenden Tips werden lhnen dabei helfen, die
hdchste Leistung und den langsten Lebenszyklus
Ihres aufladbaren Motorola-Akkus zu erzielen.

Laden Sie den Akku wahrend der Nacht (14-16
Std.), bevor Sie ihn verwenden, so erhalten Sie
die maximale Kapazitat und Leistung.

Wenn Sie einen mit dem Funkgerat
verbundenen Akku laden, schalten Sie das
Funkgerat ab, um eine vollstandige Ladung
sicherzustellen.

Der Akku sollte moglichst eine Temperatur von
ungefahr 25°C (Zimmertemperatur) haben. Das
Laden eines kalten Akkus (unter 10°C) kann zu
einem Auslaufen von Batteriesdure und letztlich
zum Versagen des Akkus flihren.

Das Laden eines erhitzten Akkus (Uber 35°C)
fuhrt zu einer reduzierten Entladekapazitat, die
dann die Leistung des Gerats beeinflult. Die
Akku-Schnelladegerate von Motorola sind mit
Temperatursensoren ausgestattet, die
sicherstellen, daf der Akku nur innerhalb der

zulassigen Temperaturgrenzen geladen wird.

Neue Akkus kénnen zwei Jahre ohne
nennenswerten Lebenszyklus-Verlust gelagert
werden. Lagern Sie neue/ungebrauchte Akkus
bei Zimmertemperatur an einem kiihlen,
trockenen Ort.

Akkus, die zuvor gelagert worden waren, sollten
Uber Nacht geladen werden.

Stellen Sie keinen schon vollstéandig
aufgeladenen Akku in das Ladegerat, um eine
erhohte Leistung zu erreichen. Dies wiirde zu
einer erheblich verkirzten Lebensdauer des
Akkus fihren.

Lassen Sie Funkgerat nicht im Ladegerat, wenn
nicht geladen wird. Standiges Laden verkrzt die
Lebensdauer des Akkus. (Verwenden Sie Ihr

Ladegerat nicht zum Abstellen des Funkgerats.)

Benutzen Sie ausschlieRlich Motorola-
Ladegerate, um eine optimale Akku-
Lebensdauer und einen optimalen Betrieb zu
erzielen. Nur die Motorola-Ladegerate bieten
Ihnen eine komplettes Energie-Management.
Die Verwendung von Ladegeraten, die nicht von
Motorola stammen, kann zur Beschadigung des
Akkus und zum Erléschen der Garantie fuhren.

S1v4d39 S3A INHVYNEGIIHL3aNI



INBETRIEBNAHME DES GERATS

Recycling oder Entsorgung von Akkus

Motorola bietet Unterstiitzung und Hilfe beim
Recycling aller wiederaufladbaren Akkus. Wenn Sie
weitere Informationen wiinschen, setzen Sie sich bitte
mit lhrem nachstgelegenen Motorola Vertriebspartner
in Verbindung.

Laden des Akkus

Wenn ein Akku neu oder sein Ladezustand sehr
niedrig ist, miissen Sie ihn aufladen, bevor Sie ihn in
Ihrem Funkgeréat verwenden kénnen.

Bitte Sie Ihren Motorola Vertriebspartner um weitere
Informationen.

Hinweis: Akkus werden werksseitig ungeladen
geliefert. Neue Akkus kdnnen vorzeitig
eine Komplettladung anzeigen. Laden Sie
daher einen neuen Akku 14-16 Std, bevor
Sie ihn zum erstenmal benutzen.

LED am Ladegerat Status

Rot Akku wird geladen

Grin Akku ist vollstandig geladen

Rot blinkend* Akku kann nicht geladen werden
Gelb blinkend Ladegerat bereitet Laden vor

Griin blinkend Akku ist zu 90% geladen

* Akku ist beschadigt. Setzen Sie sich mit Ihrem Motorola
Vertriebspartner in Verbindung.

1. Stellen Sie das Funkgerat mit dem eingesetzten
Akku, oder nur den Akku, in das Ladegerat.

2. Das LED-Display des Ladegerats zeigt den
Ladevorgang an.

In Motorola-Ladegerate durfen nur die nachstehend

aufgeflhrten, von Motorola autorisierten Akkus

verwendet werden, andere Akkus werden nicht

geladen.

Teile-nummer Beschreibung

Lithium-lonen
Hochleistungs-Lithium-lonen

JMNN4023_
JMNN4024_




ZUBEHOR
Einsetzen des Akkus Entnehmen des Akkus

Akku-
Verriegelung

S1v4d39 S3A INHVYNEGIIHL3aNI

1. Stecken Sie die Zacken an der Unterseite des 1. Falls das Funkgerat eingeschaltet ist, schalten

Akkus in die Schlitze an der Unterseite des Sie es aus.

Handsprechfunkgerats. 2. Schieben Sie die Akku-Verriegelung an beiden
2. Drlicken Sie den oberen Teil des Akkus gegen Seiten des Akkus nach unten.

das Funkgerat, bis Sie ein Klicken horen. 3. Ziehen Sie den oberen Teil des Akkus vom

Funkgeratgehause weg, und entnehmen Sie
den Akku.




Anbringen der Antenne Entfernen der Antenne

INBETRIEBNAHME DES GERATS

1. Fuhren Sie das Gewinde der Antenne in den 1. Schrauben Sie die Antenne entgegen dem
Antennenanschlul} des Funkgeréts ein. Uhrzeigersinn ab, bis Sie sie entfernen kdnnen.
2. Schrauben Sie die Antenne im Uhrzeigersinn
fest.

1
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GERATEBEDIENUNG

Ein- und Ausschalten des funkgeréts

» Zum Einschalten des Funkgerats drehen Sie

den Ein-Aus/Lautstarkeregler im
Uhrzeigersinn.

\\

AUS

* Zum Ausschalten des Funkgerats drehen Sie
den Ein-Aus/Lautstéarkeregler entgegen dem

Uhrzeigersinn, bis Sie ein Klickgerausch héren.

Einstellen der Lautstarke

» Drehen Sie den Ein-Aus/Lautstéarkeregler, um
die gewlinschte Lautstarke einzustellen.

Auswahlen eines funkkanals

Ihr Funkgerat unterstiitzt den Betrieb auf insgesamt
16 Kanélen, von denen jedoch mdéglicherweise nicht
alle programmiert sind. Wenn Sie weitere
Informationen hierzu wiinschen, setzen Sie sich
bitte mit Inrem Motorola Vertriebspartner in
Verbindung.

* Drehen Sie den Kanalwahlschalter im oder
entgegen dem Uhrzeigersinn, bis auf der Skala
der gewiinschte Kanal eingestellt ist.

11
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Senden

1.

Stellen Sie mit dem Kanalwahlschalter den
gewtlinschten Kanal ein.

Driicken Sie die Sendetaste, und sprechen Sie
deutlich in das Mikrofon. Hierbei sollte Ihr Mund
etwa etwa 5 cm vom Mikrofon entfernt sein.

Lassen Sie die Sendetaste los, wenn Sie das
Sprechen beenden.

12

Empfangen

1.

Schalten Sie das Funkgerat ein, und stellen Sie
die Lautstarke ein.

Stellen Sie den gewlinschten Kanal ein.

Wenn das Gerat empfangt, werden Sie dies in
der von lhnen eingestellten Lautstarke héren.
RufmOglichkeitEN.



RUFMOGLICHKEITEN
SELEKTIVRUF
Absenden eines Selektivrufs

Sie kdnnen einen Selektivruf an ein bestimmtes
Funkgerat (Einzelruf) oder eine Gruppe von
Funkgeraten (Gruppenruf) absenden.

So senden Sie einen Selektivruf ab:

1. Betatigen Sie (je nach Programmierung lhres
Funkgerats durch den Motorola
Vertriebspartner) die Sende- oder die Ruftaste,
um die Verbindung herzustellen.

2. Warten Sie, bis der Verbindungsaufbau
abgeschlossen.

3. Sprechen Sie aus einem Abstand von etwa 5
cm in das Mikrofon. Lassen Sie die Sendetaste
zum Horen wieder los.

4. Wahrend das Funkgerat sendet, leuchet die
rote LED-Anzeige.

Ilhr Funkgerat 18Rt sich so konfigurieren, dal® es
unter bestimmten Umstanden (z. B. wenn andere
Teilnehmer auf dem Verkehrskanal sprechen) mit
einer 'Sendesperre’ belegt ist. In diesem Fall erklingt
beim Betatigen der Sende- oder der Ruftaste der
Hinweiston "Kanal belegt", um anzuzeigen, daf} der
Sender nicht aktiviert werden kann.

Ist der Kanal frei, so erklingt der Hinweiston "Kanal
fre"[1___  und Sie kénnen lhren Ruf

absenden bzw. sprechen.

Wenn |hr Funkgerat mit einem Sendezeitbegrenzer
(TOT) ausgestattet ist, erklingt einige Sekunden vor
dem Verbindungsabbruch ein entsprechender
Hinweiston Bl Das Funkgerat 13Rt
sich so programmieren, daf3 nach Ablauf des
Sendezeitbegrenzers wahrend eines
voreingestellten Zeitraums nicht erneut gesendet
werden kann.

Empfangen eines Selektivrufs

Ihr Funkgerat meldet einen ankommenden
Selektivruf entweder mit dem Hinweiston "Einzelruf"
I oder dem Hinweiston
"Gruppenruf" | | . AuBerdem
leuchtet die gelbe LED-Anzeige auf.

So beantworten Sie den Ruf:

1. Betétigen Sie die Sendetaste und melden Sie
sich.

2. Die Verbindung wird automatisch abgebrochen,
wenn Sie das Gesprach flr eine bestimmte
Dauer unterbrechen beenden oder die
Monitortaste driicken. Dies hangt von der
Programmierung Ihres Funkgerates ab. Auch
ein eventuell programmierter Schluf3ruf
beendet eine Verbindung.

13
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NOTRUF

lhr Funkgerat 1af3t sich so programmieren, daf} in
Notfallen durch Betéatigen einer bestimmten Taste

RUFMOGLICHKEITEN

sofort ein Ruf an einen bestimmten Teilnehmer oder
an die Funkzentrale abgesendet werden kann.
Dieser Ruftyp wird als Notruf bezeichnet.

Wenn Sie einen Notruf einleiten, wechselt das
Funkgerat in den Notrufbetrieb, der auf zwei
verschiedene Arten programmiert werden kann:

Der Lautsprecher des Funkgerats ist immer
offen, der Verbindungsverlauf kann akustisch
mitverfolgt werden.

Der Lautsprecher des Funkgeréats ist
geschlossen, das Gerat kann aber sowohl
empfangen als auch senden.

Betatigen Sie die Notruftaste, um einen Notruf

einzuleiten.

Ein laufender Notruf wird abgebrochen, wenn:
Das Funkgerat aus- und wieder eingeschalten
wird.

Das Funkgerat eine Riicksetzruf empfangt.
Der Notruftimer ablauft.

Hinweis: Der Notruftimer und die Riicksetzruf

werden von lhrem Motorola
Vertriebspartner programmiert.

14

Wenn |hr Funkgerat einen Notruf empfangt, erklingt

der Hinweiston "Notruf* 1 [ 1



ALLEINARBEITERSCHUTZ 2. Wechseln Sie auf einen Kanal ohne
Alleinarbeiterschutz-Funktion,

Die Funktion "Alleinarbeiterschutz" bietet
oder,

zuséatzliche Sicherheit fir Personen, die sich im
Rahmen ihrer Tatigkeit von den (ibrigen Mitgliedern 3. Schalten Sie das Funkgerat aus und wieder
ihrer Arbeitsgruppe entfernen miissen. So aktivieren ein.

Sie diese Funktion:

1. Betatigen Sie die Taste "Alleinarbeiterschutz".
2. Der Hinweiston "Tastenfunktion"

L1 erklingt.

Sie werden in regelmaRigen, programmierbaren
Abstanden durch einen hohen Hinweiston

[ | daran erinnert, daf} die
Funktion "Alleinarbeiterschutz" eingeschaltet ist
und Sie nun reagieren mussen.

)
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+ Sobald Sie jetzt eine beliebige Taste betatigen,
verstummt das Tonsignal. Wenn Sie innerhalb
einer programmierbaren Zeit keine Taste
driicken, wechselt das Funkgerat automatisch in
den Notrufbetrieb.

So schalten Sie diese Funktion aus:

1. Betatigen Sie die Taste "Alleinarbeiterschutz"
erneut, so dall der Hinweiston "Deaktivieren"

B erklingt
oder,

15




RUFMOGLICHKEITEN

RUFWEITERLEITUNG

Sie haben die Méglichkeit, ankommende Rufe an ein
anderes Funkgerat weiterzuleiten, wenn Sie sie nicht
selbst entgegennehmen kénnen oder sich nicht in der
Nahe lhres Funkgerats befinden.

So aktivieren Sie die Rufweiterleitung:

1. Betéatigen Sie die Taste "Rufweiterleitung".
Der Hinweiston "Funktion aktivieren"

L1 erklingt.
So deaktivieren Sie die Rufweiterleitung:

1. Betatigen Sie die Taste "Rufweiterleitung"”
erneut. Der Hinweiston "Funktion deaktivieren

B erklingt

16



LEISTUNGSMERKMALE

Die in den folgenden Abschnitten beschriebenen
Leistungsmerkmale werden vom Motorola
Vertriebspartner programmiert und lassen sich tiber
die programmierbaren Tasten lhres Funkgerats
aktivieren.

SENDELEISTUNG

Beim Senden kénnen Sie zwischen zwei
Sendeleistungen wahlen. Eine hdhere Sendeleistung
bietet den Vorteil, dal} auch weiter entfernte
Funkgerate noch erreicht werden kénnen, wahrend
eine niedrigere Sendeleistung weniger Strom
bendtigt, wodurch die Betriebsdauer des Funkgerats
mit einer Akkuladung steigt. Es ist empfehlenswert,
wann immer moglich mit geringer Leistung zu senden
und Sendeleistung nur bei Bedarf zu erhéhen. So
aktivieren Sie diese Funktion:

1. Betétigen Sie die Taste "Sendeleistung"”, um
auf die hohe Sendeleistung umzuschalten.
Der Hinweiston "Funktion aktivieren"

_ erklingt.

2. Betatigen Sie die Taste "Sendeleistung”
erneut, um auf die niedrige Sendeleistung
umzuschalten. Der Hinweiston "Funktion

deaktivieren" L erklingt.

17
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LEISTUNGSMERKMALE

FLUSTERMODUS

Im Flistermodus kdnnen Sie beim Senden leise in
das Mikrofon sprechen.

So aktivieren Sie den Flistermodus:

1. Betatigen Sie die Taste "Flustermodus". Der
Hinweiston "Funktion aktivieren"

L1 erklingt.

So deaktivieren Sie den Flistermodus:

1. Betatigen Sie die Taste "Flistermodus" erneut.
Der Hinweiston "Funktion deaktivieren"

B erklingt

18



REPEATER UMGEHEN

Méoglicherweise wird in lhrem
Kommunikationsnetzwerk ein Repeater eingesetzt,
um die Reichweite der einzelnen Funkgerate zu
vergréRern. Auch in diesem Fall haben Sie jedoch
die Mdglichkeit, direkt und ohne Unterstltzung
durch den Repeater mit einem anderen Teilnehmer
zu kommunizieren, der sich innerhalb der
Reichweite Ihres Funkgerats befindet. Dies
geschieht mit Hilfe der Funktion Repeater umgehen
und ist insbesondere dann sinnvoll, wenn der
Repeater voriibergehend nicht in Betrieb ist. So
aktivieren Sie diese Funktion:

1. Betéatigen Sie die Taste "Repeater umgehen",
um die Funktion "Repeater umgehen"
einzuschalten. Der Hinweiston "Funktion

aktivieren"LL_ erklingt.

2. Betatigen Sie die Taste "Repeater umgehen"
erneut, um die Funktion "Repeater umgehen"
auszuschalten. Der Hinweiston "Funktion

deaktivieren"l____ erklingt.

19
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LEISTUNGSMERKMALE

SPRACHGESTEUERTES SENDEN (VOX)

Bei angeschlossener VOX-Freisprecheinrichtung
(Kopfhorer/Mikrofon) kénnen Sie |hr Funkgerat
freihandig bedienen.

So aktivieren Sie die VOX-Funktion:

1. Verbinden Sie die VOX-Freisprecheinrichtung
mit dem Zubehdéranschlul? des Funkgerats.

2. Schalten Sie das Funkgerat ein. Damit ist die
VOX-Funktion automatisch aktiviert.

Durch Betatigen der Sendetaste des Funkgerats
kann die VOX-Funktion deaktiviert werden. Der
VOX-Kopfhorer kann weiterhin verwendet werden,
wobei zum Senden allerdings die Sendetaste
gedriickt werden muf3.

So aktivieren Sie die VOX-Funktion erneut:
1. Schalten Sie das Funkgerat bei
angeschlossener VOX-Freisprecheinrichtung

aus und wieder ein,
oder,

2. Wechseln Sie bei angeschlossener VOX-
Freisprecheinrichtung den Kanal.

20



SCANNEN

Dieses Funkgerat bietet lhnen die Mdglichkeit,
mehrere Kanéle zu Uberwachen, um Rufe, die flr
Sie gedacht sind, zu empfangen. Zu diesem Zweck
kénnen Sie Scanlisten mit jeweils bis zu 16
verschiedenen Kanélen programmieren, wobei die
einzelnen Kanale auch in mehreren Scanlisten
enthalten sein kénnen.

Wenn das Funkgerat wahrend des Scannens auf
einem der in seiner Scanliste enthaltenen Kanale
einen ankommenden Ruf erkennt, stellt es diesen
Kanal ein, damit Sie den Ruf empfangen kénnen.

SCANNEN STARTEN ODER ABBRECHEN

Das Scannen wird mit Hilfe der Taste "Scannen"
gestartet und abgebrochen.

1. Betétigen Sie die Taste "Scannen", um die
Kanalsuche zu starten. Der Hinweiston
Scannen starten (1. [1 [ []

2. Betatigen Sie die Taste "Scannen" erneut, um
die Kanalsuche abzubrechen. Der Hinweiston

"Scannenbeenden"IlLIl H W
erklingt.

erklingt.

N3INNVOIS

Wahrend des Scannens blinkt die LED-Anzeige
griin. Die Anzeige erlischt, sobald das Funkgerat
einen Kanal einstellt.

RUCKSPRECHEN

Ist die programmierbare Option Rlcksprechen
aktiviert, so konnen Sie ankommende Rufe wahrend
des Scannens beantworten, indem Sie vor Ablauf der
programmierten Haltezeit die Sendetaste betatigen.
Wenn Sie weitere Informationen hierzu wiinschen,
setzen Sie sich bitte mit lhrem Motorola
Vertriebspartner in Verbindung.
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SCANNEN

UNTERDRUCKEN EINES STORKANALS

Wenn der Empfang auf einem bestimmten Kanal
laufend durch unerwiinschte Aktivitat oder Rauschen
gestort wird, es sich bei ihm also um einen
sogenannten "Storkanal" handelt, kdnnen Sie diesen
Kanal mit Hilfe der Funktion Stérkanalunterdriickung
voriibergehend aus der Scanliste entfernen.

1.

Betétigen Sie die Taste
Storkanalunterdriickung/Léschen, wahrend
das Funkgerat den unerwiinschten Kanal
eingestellt hat, und halten Sie sie gedrickt, bis
der Hinweiston Scannen starten

rirr
Lassen Sie die Taste

Stoérkanalunterdriickung/Léschen wieder
los.

erklingt.

Hinweis: Ein Prioritatskanal sowie der letzte

verbleibende Kanal in der Scanliste kann
nicht als Storkanal deaktiviert werden.
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REAKTIVIEREN EINES UNTERDRUCKTEN
STORKANALS

1.

Betatigen Sie die Taste "Scannen”, um das
Scannen abzubrechen. Der Hinweiston

Scannenbeenden Ll H W
erklingt.

Betatigen Sie die Taste "Scannen" erneut, um
das Scannen erneut zu starten. Der
Hinweiston Scannen starten

OrMfrim erklingt, und die
Scanliste enthalt wieder alle ursprtinglich
programmierten Kanale.




Lesen Sie bitte vor dem Gebrauch lhres
Sprechfunkgerats das Handbuch 68P64117B25_ "
Allgemeine Informationen und Sicherheitshinweise"
(mit Sprechfunkgerat mitgeliefert).
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Notizen

24



	Benutzerhandbuch
	INHALT
	Copyright für die Computer-Software

	ALLGEMEINE INFORMATIONEN
	BETRIEBS- UND BEDIENFUNKTIONEN
	Bedienelemente
	Programmierbare Tasten
	Akustische Signale


	INBETRIEBNAHME DES GERÄTS
	AKKU
	Hinweise zum Akku
	Recycling oder Entsorgung von Akkus
	Laden des Akkus

	ZUBEHÖR
	Einsetzen des Akkus
	Entnehmen des Akkus
	Anbringen der Antenne
	Entfernen der Antenne

	GERÄTEbedienung
	Ein- und Ausschalten des funkgeräts
	Einstellen der Lautstärke
	Auswählen eines funkkanals
	Senden
	Empfangen


	RUFMÖGLICHKEITEN
	SELEKTIVRUF
	Absenden eines Selektivrufs
	Empfangen eines Selektivrufs

	NOTRUF
	ALLEINARBEITERSCHUTZ
	RUFWEITERLEITUNG

	LEISTUNGSMERKMALE
	SENDELEISTUNG
	FLÜSTERMODUS
	REPEATER UMGEHEN
	SPRACHGESTEUERTES SENDEN (VOX)

	SCANNEN
	SCANNEN STARTEN ODER ABBRECHEN
	RÜCKSPRECHEN
	UNTERDRÜCKEN EINES STÖRKANALS
	REAKTIVIEREN EINES UNTERDRÜCKTEN STÖRKANALS

	SICHERHEITSHINWEISE
	Notizen



